
Ratsherr Jessen merkt an, dass er ‚die Deckung von überplanmäßigen Ausgaben durch 
Mehreinnahmen bei den allgemeinen Deckungsmitteln für problematisch hält. 
Darüberhinaus wird von einigen Ausschussmitgliedern die Höhe der geforderten Mittel für die 
Befreiung von den Kindertagesstättengebühren hinterfragt, da in der Begründung nur 130.000 
Euro aufgeführt werden. 
 
Oberbürgermeister Unterlehberg sagt die Beantwortung der Fragen zur Sitzung der 
Ratsversammlung am 16.11.2004 zu. 
 
Der Ausschuss stimmt der Vorlage einstimmig zu. 


